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Innenstadt (ha). einen zeitlo-
sen Klassiker über die Wert-
schätzung kostbarer Augenbli-
cke brachte die Theater Ag des
hansa-gymnasiums in zwei
gefeierten Aufführungen auf
die Bühne des gastquartiers
am benachbarten Abendgym-
nasium. Michael endes „Mo-
mo“ in der Fassung von Vita
huber erlebte unter der regie
von lehrerin elenor Kern-
eversheim die stückfortset-
zung in die Unendlichkeit.
Kaum ein literarisches Werk ist

an den schulen so populär wie
die geschichte um ein einfa-
ches Mädchen, das den sorgen
und nöten anderer Menschen
bedächtig begegnet und damit
den „grauen herren“, die sich
als Zeitdiebe offenbaren, ein
Dorn im Auge ist.
„Wir haben uns ‚Momo‘ ausge-
sucht, weil sich die geschichte
sowohl für jüngere als auch für
ältere Menschen anbietet.
Die story ist einfach so uni-

versal, dass sie alle Altersklas-
sen erreichen kann“, erklärte

elenor Kern-eversheim. ein
schuljahr hatten die beteilig-
ten zwölf siebt- und Achtkläss-
ler und ihre lehrerin an der
unterhaltsamen wie nachdenk-
lich stimmenden 70-minütigen
Darbietung über gesellschaftli-
chen Druck, einsamkeit und
den Verlust von lebensfreude
gearbeitet.
Während der Aufführungen

sorgte die Technik Ag der Bil-
dungseinrichtung für Unter-
stützung in Ton, Bild und Be-
leuchtung.

Die 13- bis 14-jährigen Bühnenakteure des Hansa-Gymnasiums erinnerten mit ihrer Darbietung an die
Wertschätzung kostbarer Augenblicke. Foto: ha

Wir
gratulieren
Innenstadt. Folgende Be-

wohner des st. Vincenz-
hauses haben geburtstag:
Karl-heinz schorn (83), car-
mine Donnarumma (83), in-
ge Klussmann (94), hedda
gruber (84), hilde preusser
(101), robert hackl (60) und
edgar Allescher (90).

spaziergang
Innenstadt. Am 22. Juli lädt

paula hiertz wieder zu „ne
spazeerjangk rund öm Zi pit-
ter“ ein. Der etwa zweistün-
dige stadtgeschichtliche
spaziergang führt durch das
ehemalige mittelalterliche
Wollweberviertel. Treffpunkt
ist um 14 Uhr vor dem portal
des gesundheitsamtes (neu-
markt 15). es wird ein Kos-
tenbeitrag erhoben. Anmel-
dung unter Telefon 0221/
892460 oder per e-Mail an
paula-hiertz@netcologne.de

hobbyköche
werden
gesucht
Innenstadt. seit Februar

gibt es dienstags um 12.30
Uhr ein nachbarschaftsessen
im pfarrheim der christuskir-
che am stadtgarten (Doro-
thee-sölle-platz 3-5). es
macht einfach viel mehr
spaß, mit anderen gemein-
sam zu essen als alleine.
nachbarn kochen für nach-
barn und essen dann zusam-
men.
Für dieses wunderbare An-

gebot werden dringendMen-
schen gesucht, die lust ha-
ben, ehrenamtlich bei der
Vorbereitung, beim Kochen
oder auch beim Aufräumen
zu helfen. interessenten mel-
den sich bei christoph roll-
bühler (christuskirche) unter
Telefon 0221/ 733573 oder
Margret schürmann (DrK,
seniorennetzwerk neustadt-
nord) unter Telefon 0221/
9319032.

ein „e“, ein „U“
und 24 sterne dazu

Innenstadt (as). ein überdi-
mensionales, blaues „eU“ und
24 sterne in den Farben der eU-
Mitgliedsstaaten sowie ein gro-
ßer picknickkorb, gefertigt aus
styropor, Draht und pappma-
schee: so wird der Wagen des
gymnasiums Kreuzgasse ausse-
hen, mit dem die schüler der
Karnevals-Ag in knapp sieben
Monaten in den schull- und
Veedelszöch durch Köln ziehen.
„Dies ist mein fünftes Wagen-
bauprojekt mit schülern. Die
einzelnen elemente, müssen auf
vier handkarren arrangiert und
so miteinander verbaut werden,
dass sie für den Transport aus-
einander genommen und von
den Kindern am Aufstellplatz
wieder zusammengesetzt wer-
den können“, erläutert Wagen-
bauspezialist Werner Blum.
Anlässlich des 11-jährigen Be-

stehens des Bildungsunterneh-
mens Kultcrossing hatte das
gymnasium den ausgelobten
„Kultshop“ gewonnen und da-
mit die Finanzierung für den
Bau eines Karnevalswagens ge-
sichert. „Die „europa-idee passt
gut zur aktuellen situation und

erst recht zum gefassten Bil-
dungsaspekt über Karneval“,
erklärte christa schulte, ehren-
amtliche geschäftsführerin von
Kultcrossing. Finanziert wird
das „Kultshop“ Wagenbaupro-
jekt vom großen senat und der
Kölnischen Karnevalsgesell-
schaft von 1945 e.V.
Darum ließ es sich auch Vize-

präsident Wolfgang Baldes

nicht nehmen, die Wagenbauar-
beiten im Werkraum des gym-
nasiums, zu begutachten. „Die
Teilnahme der Kinder an den
Zügen scheitert häufig auch am
geld. Daher freuen wir uns sehr
über die finanzielle hilfe für das
Baumaterial und die professio-
nelle Unterstützung“, bedankte
sich nina Meuser, die betreuen-
de lehrerin der Karnevals-Ag.

schüler des gymnasiums Kreuzgasse bauen Karnevalswagen

Seit Mai schrauben, kleben, sägen und pinseln rund 30 Schülerinnen und Schüler der Karnevals-AG
des Gymnasiums Kreuzgasse an ihrem Wagen für die Schul- und Viertelszüge. Foto: Stahl

„Europa“ ist das Leitthema der Schüler der Karnevals-AG. Fachmän-
nische Anleitung erhalten sie von Wagenbauspezialist Werner
Blum. Foto: Stahl
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